
Liste der Vogelarten sowie Erhaltungsziele für das Europäische Vogelschutzgebiet „Hoher 
Fläming“ 

EU-Nr. : 
DE 3840-421 

Landes-Nr. : 
7025 

Name : 
Hoher Fläming 

Größe: 
6.108 ha 

Landkreise: PM 
TK 50 Kartenblatt-Nummer: I3938, I3940 
Liste der Vogelarten 
Arten des Anhangs I der Richtlinie 2009/147/EG: 

Goldregenpfeifer 
Grauspecht 
Großtrappe 
Heidelerche 
Mittelspecht 

Neuntöter 
Ortolan 
Raufußkauz 
Rotmilan 

Schwarzspecht 
Sperbergrasmücke 
Sperlingskauz 
Uhu 
Wespenbussard 

Regelmäßig vorkommende Zugvogelarten, die nicht in Anhang I der Richtlinie 2009/147/EG 
aufgeführt sind: 

Kiebitz 

Erhaltungsziele: 

Erhaltung und Wiederherstellung einer für den Fläming typischen Landschaft mit 
ausgedehnten Wäldern, Acker- und Grünland, Trockentälern (Rummeln), Söllen, Bächen, 
Findlingen und bewaldeten Kuppen als Lebensraum (Brut-, Rast-, Überwinterungs- und 
Nahrungsgebiet) der oben genannten Vogelarten, insbesondere 

- von reich strukturierten, naturnahen Laub- und Mischwäldern mit Altholzbeständen, alten
Einzelbäumen, Überhältern und hohen Vorräten an stehendem und liegendem Totholz,  

- von Heidegesellschaften, Quellmooren und Feuchtwiesen, 

- von strukturreichen, unverbauten Quellen, Quellbächen und Teichen, 

- einer strukturreichen Agrarlandschaft mit einem hohen Anteil an Begleitbiotopen, wie
Hecken, Baumreihen, Einzelgehölzen, Söllen, Lesesteinhaufen, Brachen, Randstreifen 
und Trockenrasen, 

sowie die Erhaltung und Wiederherstellung einer artenreichen Fauna von Wirbellosen,
insbesondere Großinsekten, Amphibien und weiteren Kleintieren als Nahrungsangebot. 
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